
1 

 

Der kleine Fuchs und das Furzen 

Ein Abenteuer über Mut, Freundschaft und die Wunder der 
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Einleitung: Eine unerwartete Entdeckung** 

 

Der Wald war still an diesem frühen Morgen. Die Sonne schickte ihre ersten 
Strahlen durch das dichte Blätterdach und malte goldene Muster auf den 
Waldboden. Es war die friedlichste Zeit des Tages, und die Tiere genossen die 
Ruhe, bevor der Tag in vollem Gange war. Doch an diesem Morgen sollte die Ruhe 
bald durch ein unerwartetes Ereignis gestört werden. 

 

Der kleine Fuchs, ein lebhafter und neugieriger junger Bewohner des Waldes, 
streifte wie gewohnt durch sein Revier. Er liebte es, die verschiedenen Düfte des 
Waldes zu erschnuppern und neue Entdeckungen zu machen. Heute war ein 
besonderer Tag, denn er hatte beschlossen, die entlegensten Winkel des Waldes 
zu erkunden. 

 

Als er an einem alten Baumstumpf vorbeikam, bemerkte er etwas 
Ungewöhnliches. Ein seltsamer, aber nicht unangenehmer Geruch lag in der Luft. 
Der kleine Fuchs runzelte die Stirn und schnupperte neugierig. Er folgte dem Duft, 
der ihn zu einer kleinen Lichtung führte, die von hohen Farnen umgeben war. 

 

Inmitten der Lichtung stand ein Büschel seltsam leuchtender Beeren. Sie waren in 
einem tiefen Rot und schimmerten im Morgenlicht. Der kleine Fuchs hatte solche 
Beeren noch nie gesehen. Er wagte sich näher heran und schnupperte erneut. Der 
Duft war verlockend, und ohne lange zu überlegen, biss er in eine der Beeren. 



5 

 

 

Plötzlich spürte er ein seltsames Kribbeln in seinem Bauch. Es war, als ob die 
Beere eine geheime Kraft besaß. Der kleine Fuchs blinzelte überrascht und wartete 
ab, was passieren würde. Plötzlich ließ ein lautes, unerwartetes Geräusch die 
Vögel in den Bäumen aufschrecken und die Eichhörnchen in ihre Nester fliehen. 

 

Der kleine Fuchs hatte gefurzt. Er stand da, die Augen weit aufgerissen, und konnte 
es selbst kaum glauben. Er schaute sich hektisch um, ob jemand das Geräusch 
gehört hatte, und fühlte sich gleichzeitig belustigt und verlegen. Was hatte er nur 
entdeckt? 

 

Diese unerwartete Entdeckung sollte das Leben des kleinen Fuchses und seiner 
Waldfreunde für immer verändern. Was anfangs als peinliches Missgeschick 
erschien, würde sich bald als Beginn eines großen Abenteuers herausstellen. Denn 
der kleine Fuchs hatte nicht nur ein ungewöhnliches Problem, sondern auch eine 
Fähigkeit entdeckt, die ihn und den gesamten Wald in Atem halten würde. 

  



6 

 

Kapitel 1: Der kleine Fuchs 

 

Vorstellung des kleinen Fuchses 

 

In einem friedlichen Wald, weit entfernt von der Hektik der Menschenwelt, lebte 
ein kleiner Fuchs namens Felix. Felix war ein besonders neugieriger und 
abenteuerlustiger Fuchs, der immer bereit war, neue Dinge zu entdecken. Mit 
seinem leuchtend roten Fell, das in der Sonne glänzte, und seinen klugen, 
funkelnden Augen war er leicht unter seinen Waldfreunden zu erkennen. 

 


